
Der erste Eindruck entscheidet oft, ob ein Produkt überzeugt oder nicht. Produkt -
designer Andreas Ries, Spezialist für Praxisdesign, erklärt, warum das so ist und

worauf es bei guter Gestaltung ankommt.

Praxisdesign bedeutet nicht nur gutes Aus-
sehen, sondern auch die Umsetzung hoher
Anforderungen. Gerade bei Dentaltechnik ist
es wichtig, dass das Design zeitlos wirkt, da 
es sich hierbei um langfristige Investitionen
handelt, die teilweise bis zu 20 Jahre lang 
verwendet werden. Zudem müssen Behand-
lungseinheiten so konzipiert sein, dass zum ei -
nen der Arzt und sein Team damit gut ar beiten
können und sich zum anderen die Patienten
darin wohlfühlen. 
Aber können Käufer bereits auf den
ersten Blick erkennen, ob ein Pro-
dukt all diese Anforderungen er-
füllt? Der Psychologe Gerd Gigerenzer
hat die These aufgestellt, dass die sogenannte
Bauchentscheidung einer rational getroffenen
Entscheidung weit überlegen ist. Übertragen
auf Kaufentscheidungen bedeutet das, dass
Kunden sich maßgeblich unterbewusst von
ihren Instinkten leiten lassen, ob sie ein

Produkt überzeugend finden oder nicht. Die
Unternehmen Apple und Braun gelten als 
Paradebeispiele für gutes Produktdesign, das

Kunden sofort anspricht. Ihre Geräte sind nicht
nur vordergründig aufpoliert, sondern sie sind
so gestaltet, dass sie gebrauchstauglich sind.
Das heißt, die Produkte vermitteln bereits beim
ersten Anblick ihre technische Kompetenz.
Dieter Rams, der von den 1950er-Jahren bis in
die 90er Chefdesigner bei Braun war, brachte
es in einem Interview mit der „WELT“ auf den

Punkt: „Design ist ganz wesentlich da-
von bestimmt, dass es Dinge er-
klärt, ohne dass man lange eine

Gebrauchsanweisung lesen muss.“
Rams weiß, wovon er spricht, schließ-
lich hat sein Design dazu beigetragen,
dass sich die lokale Marke Braun aus
dem Frankfurter Raum zu einer weltbe-
rühmten Qualitätsmarke entwickelt hat. 
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nominiert.
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Abb. 1: Die schwungvolle, fließende Linienführung 
ist charakteristisch für SINIUS. – Abb. 2: SINIUS ist
kompakt gestaltet und zielt auf eine optimale Raum-
nutzung ab.



Lange Handbücher? Nicht nötig!

Ein Beispiel für das erfolgreiche Herunterbrechen komplexer
Technik auf ein intuitiv bedienbares Design ist die Behandlungs-
einheit SINIUS (Fa. Sirona). Lange Benutzerhandbücher sind
hier nicht vonnöten. Die gesamte Einheit kann über die Bedien-
oberfläche Easy-Touch gesteuert werden. Der Clou: Der Bild-
schirm zeigt automatisch nur das Menü derjenigen Instrumente
an, die der Zahnarzt gerade verwendet – ein ausgeklügeltes Kon-
zept, das aber für jedermann auf den ersten Blick verständlich ist. 
Die restliche Einheit ist ebenfalls so gestaltet, dass sie die Ar-
beitsabläufe einer Praxis optimal unterstützt. SINIUS ist kom-
pakt und passt auch in kleinere Räume. Zugleich bietet er vielfäl-
tige Behandlungsoptionen, da Funktionen wie Implantologie
und Endodontie sowie ein Apexlocator optional integriert sind
und müssen somit nicht frei im Raum stehen. Dieses intelligente
Design spart nicht nur Platz, sondern den Behandlern auch Zeit,
da sie die Geräte nicht extra anschließen müssen.
Dass sich auch Patienten auf SINIUS wohlfühlen, ist unter ande-
rem der Tatsache zu verdanken, dass der Patientenstuhl sich mit
seinen geschwungenen natürlichen Formen an den Körper an-
passt. Selbst bei längeren Behandlungen liegen Patienten noch
bequem. Damit macht die Einheit ihrem Namen alle Ehre. Die ge-
schwungene Form trägt sie bereits im Namen: „Sinius“ kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet „Kurve“.
Bei Produktdesign gilt die Faustregel: Eine überzeugende Funk-
tion findet auch einen überzeugenden Ausdruck. Was sich sinn-
voll und effizient bewegt, sieht auch schön aus. Das galt in den
1950er-Jahren genauso wie heute.3
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